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Nachgeburtsperiode

Zurückhaltung üben
Bei einer Geburtshilfe, die von Beziehung
geleitet ist und bei der für das
Geburtsgeschehen die Grundannahme eines
funktionierenden Systems gilt, sollte jede
Art von Intervention hinterfragt werden.
Dies gilt auch für die Nachgeburtsperiode,

die immer noch zu wenig als Teil der
Geburt wahrgenommen wird. Das

Abwarten und Beobachten sollte gerade
hier wieder mehr Raum erhalten, meint
Dr. Sven Hildebrandt.

Hebammen-Studentinnen
unterstützen die Praxis

Klientinnenzentrierte
Plazentarperiode
Muss eine Frau vom aktiven Management
der Plazentarperiode überzeugt werden,
obwohl sie ausdrücklich keine
Medikamente und eine späte Abnabelung
wünscht? Diese Frage stellte sich eine

Gruppe Hebammenstudentinnen der Berner

Fachhochschule im Seminar «Evidenzbasiert

arbeiten».

ICM-Umfrage

Nachgeburtsbetreuung

weltweit
Aktives oder passives Management? Mit
einer international durchgeführten
Untersuchung wollte die Internationale
Hebammenvereinigung ICM mehr über die
übliche Hebammenpraxis während der

Nachgeburtsperiode herausfinden. Auch
Hebammen aus der Schweiz nahmen an
der Umfrage teil.

Délivrance

Interventionnisme
ou expectative?
Que faut-il privilégier: la prévention de

l'hémorragie du post-partum ou la volonté

de la mère de vivre une naissance
physiologique? Malgré la série de faits
probants accumulés, le débat reste ouvert.
Une comparaison entre gestion active et
prise en charge expectative est-elle
pertinente à l'échelle mondiale?

9 345 mai 2010

Les Romandes
s'engagent pour la
Journée internationale
L'idée est partie du Congrès ICM à Kobé
(Japon) en 1990 et la première édition
date de 1991. Reportage en Suisse
romande pour cette 20ème édition.
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